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Gesetzlicher Schutz § 30 (2) 2.1 Moore Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 7 Besonders wertvoll 

 Alter 5 Biotop mittleren Alters, 20 bis 50 Jahre 

 Belastungsgrad 7 Flächenhaft geringe oder Vorbelastung mit schwachem Einfluß 

 Ökolog. Funktion 
7 Sehr hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als 

Puffer 

 Seltenheit 
7 Seltener Biotoptyp, mit seltenen oder bedrohten Pflges., gesättigtes Artenspektrum, einige 

RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Vermutlich vor sehr langer Zeit beweidete Flächen, seit sehr langem brachliegend, ohne aktuelle Entwässerung. Zentral 
durch den feuchten Sommer 2007 recht stark vernässt, mit örtlich etwas Entwicklung von Torfmoospolstern. Auch im 
übrigen niedermoortypisch mit höheren Anteilen von Gehölzaufwuchs aus Moor-Birken, Grau- und Ohr-Weiden. 
Dazwischen größere krautig geprägte Fluren mit  etwa 1 m Wuchshöhe. Darin höhere Anteile von Hundsreitgras und sich 
ausbreitendes Gebüsch aus Brombeeren sowie Hochstauden, v.a. größere Aspekte von Gilbweiderich. Insgesamt mäßig 
artenreich, recht blütenreich, sehr strukturreich und naturnah geprägt. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 70 % 
2  NHR Feuchte Hochstaudenflur nährstoffreicher Standorte (2000)   
1 2    30 % 
2  HSC Weiden-Moor- und Sumpfgebüsch nährstoffreicher Standorte (2000)   

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Südwestlicher Kartenrand 
Nachbarnutzung/en Grünland, Brachflächen Gräben 
Rechtswert (X) 553919 Hochwert (Y) 5926205 
Bezirk Harburg Naturraum Altländer Randmoorsenke (671.22) 
Stadtteil (OT-Nr.) Neugraben-Fischbek (715) Gemarkung Fischbek (705) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb. x  
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Moorgürtel [ HH-703 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet Süderelbmarsch/Harburger Berge [ 3 / Anteil: 100% ] 



Erhebungsbogen   B 
Projekt Biotopkartierung Hamburg 

Interne Nr. 2484 
DK5 | DK5-GK 5226 5428 
DK5 - Name Nincoper Moor 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 188 86 
Bearbeitung BRA Kopie Nein Kartierung 02.10.2007 
Räumliche Abbildung Fläche   Fläche / Länge [m²/m] 10827,0204 
Anzahl Abschnitte 1   Breite (lineare Abb.) [m]  
      

 

03.04.2020 Seite 2 von 5 

 

Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

2484 2485 5226 188 26.08.1999 K 5428 86 
2484 92716 5226 357 23.07.2015 N   
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

18868 0 5226_188_021007_1.JPG  
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Aktuell keine erkennbar. 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Wertgesichtspunkte Artenreich, recht feucht, örtlich mit Moorentwicklung, sehr strukturreich, 
Unterstand für Widltiere, Bruthabitat für Vögel, Insekten-Lebensraum, 
kleinklimatisch begünstigte Innenbereiche. 

Maßnahmen Flächen weiterhin der Sukzession überlassen, nach Möglichkeit sehr hohe 
Wasserstände im Gebiet dauerhaft sichern. 

 
 

Foto 

Fotodatei 5226_188_021007_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Feuchte Hochstaudenflur nährstoffreicher Standorte 

(2000) 
Biotoptyp NHR 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 70 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,6 
Boden Feuchte naß 7,9 
 Stickstoff (N) mäßig  bis stickstoffarm 4 
 Reaktion mäßig sauer bis sauer 4,5 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 2,6 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 1,5 

 Wechselfeuchteanzeiger  7 
 Giftpflanzen  2 
 Überschw.anzeiger  6 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis canina  (Hunds-Straußgras) 7 w  -          3  3  

Betula pubescens  (Moor-Birke) 7 h  -              

Calamagrostis canescens  (Sumpf-Reitgras) 7 h  -              

Carex acuta  (Schlank-Segge) 7 w  -            V  

Carex elongata  (Walzen-Segge) 7 w  -          3 3   

Carex nigra  (Wiesen-Segge) 7 w  -          V  V  

Cirsium palustre  (Sumpf-Kratzdistel) 7 z  -              

Comarum palustre  (Sumpf-Blutauge) 7 z  -          V  3  

Dryopteris carthusiana  (Dorniger Wurmfarn) 7 h  -              

Dryopteris x uliginosa  (Bastard-Kammfarn) 7 w  -        X    G  

Frangula alnus  (Faulbaum) 7 w  -              

Iris pseudacorus  (Gelbe Schwertlilie) 7 z  -         b     

Lysimachia thyrsiflora  (Straußblütiger 
Gilbweiderich) 

7 w  -          3  3 V 

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 
Gilbweiderich) 

7 h  -              

Peucedanum palustre  (Sumpf-Haarstrang) 7 w  -          3  V  

Rubus caesius  (Kratzbeere) 7 w  -              

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 
Brombeere) 

7 h  -              

Rubus idaeus  (Himbeere) 7 w  -              

Salix aurita  (Ohr-Weide) 7 h  -              

Salix cinerea  (Grau-Weide) 7 h  -              

Solanum dulcamara  (Bittersüßer 
Nachtschatten) 

7 w  -              

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 z  -              

Bryophyta (Moose)                  

Sphagnum spec.  (Torfmoos) 7 w  -              

     Anzahl Rote Liste Arten    6 1 7 1 
     Anzahl Arten 23   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 2 
Biotoptyp Weiden-Moor- und Sumpfgebüsch nährstoffreicher 

Standorte (2000) 
Biotoptyp HSC 

- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche  

Flächenanteil 30 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 
 
 
 
 
 
 


